
Röteln in der Schwangerschaft – wirklich so gefährlich? 

nur etwa zwei Sterbefälle pro Jahr auf (Daten: GBE
1
). In den Jahren 2001 und 2002 wurde laut 

Robert-Koch-Institut (RKI) sogar jeweils nur ein einziger CRS-Fall in Deutschland verzeichnet.
2
  

während der Schwangerschaft – nach dem dritten Schwangerschaftsmonat, aber noch vor der 

Geburt.
3
 

zwischen Röteln und vorgeburtlichen Schädigungen des ungeborenen Kindes zu erkennen 

glaubte.
4
 zweifelten die meisten Ärzte auf einem Kongress in den USA einen solchen 

Zusammenhang an.
4  

fraglich ist und es so dargestellt würde, als ob „es eine Spezialität der Röteln sei, Missbildungen 

zu erzeugen“.
5  

die eines Gesundheitsschadens ab dem vierten Schwangerschaftsmonat mit 25 bis 35 Prozent.
 

Das ist das Hauptargument für die Röteln-Impfung:
6 

Es gibt allerdings auch Risiken aufgrund einer Röteln-Impfung. Schwangere sollten deshalb 

vorsichtshalber keine solche Impfung erhalten:
6  

ist unter anderem bei der amerikanischen Gesundheitsbehörde CDC nachzulesen.
7
  

deutschen Paul-Ehrlich-Instituts (PEI) CRS-Impfschadensfälle vermerkt und zwar als 

„kongenitale Erkrankungen“.
8  

Bei der UAW-Datenbank des Paul-Ehrlich-Instituts zu unerwünschten 

Arzneimittelnebenwirkungen
9
  

logischerweise zunächst nur für Mädchen und junge Frauen, aber ab Juli 1991 für alle Kinder – 

also auch für Jungen.
10 

für Jungen umgesetzt wurde. Seit 1991 existiert in Deutschland eine offizielle Empfehlung für 

zwei Impfdosen
11

  

im Rahmen der MMR-Kombinationsimpfung, die seit 1980 empfohlen wird.
2
 

die mit dem CRS-Syndrom geboren wurden. Dies kann man auf der Internetseite der CDC 

nachlesen.
12  

einem Bericht mit dem Titel „Teratogen Update: Congenital Rubella“ von William S. Webster 

aus dem Jahr 1998 heißt es:
13

 

steht, dass allein im Winter 1964 und Frühjahr 1965 geschätzte 12,5 Millionen Röteln-Fälle (!) in 

den USA aufgetreten sind.
14

  

Die CDC nennt dieselbe Zahl.
7  

Ich zitiere ein weiteres Beispiel dafür, wie Furcht einflößend diese Röteln-Epidemie beschrieben 

wurde:
15

 

Der Briefwechsel zwischen Mr. Miller und Mr. Floyd: Erster Akt 

In einem im Internet veröffentlichten Brief
16

 mit dem Titel „Falsche Röteln-

Schreckensgeschichten der Regierung – nur 20.000 Prozent übertrieben“ vom 1. Juni 2005 des 

Rechtsanwalts Clifford Miller
17

  



Autoren, zum Beispiel aus dem Jahr 1991, sowie auf einen Artikel von Walter Orenstein aus 

dem Jahr 1984.
18

  

des „Nationalen Impfprogramms“ in den USA. Seine Aufgabe war es, für Impfungen zu werben 

…
16 

 

normalen“ Krankheitsfälle bei Röteln angeht, schreibt Miller in seinem öffentlichen Brief vom 1. 

Juni 2005:
16

 

Der Briefwechsel zwischen Mr. Miller und Mr. Floyd: Zweiter Akt 

in den USA vor Einsetzen der Impfungen im Jahr 1969 weniger als 50.000 pro Jahr betragen 

hätte.
19 

Diese Angabe ist laut offizieller Daten des CDC korrekt.
7 

 

In Großbritannien wurden übrigens im Zeitraum 1971 bis 1975 im Durchschnitt auch nur 

jährlich 48 CRS-Krankheitsfälle registriert.
6  

Aber die Röteln und die CRS-Fälle tragen daran kaum Schuld, da die Rate der CRS-Fälle sehr 

gering ist.
19 

 

Die tatsächlichen CRS-Krankheitszahlen 

Im Bericht „Gestaltung von Impfpolitik: Die Erfahrung mit Röteln“ aus dem Jahr 1999 zeigt Dr. 

Paul D. Parkman, Autor und Entwickler des ersten Röteln-Impfstoffs
20

, 

CRS-Inzidenz (CRS-Krankheitsfälle) pro 100.000 Lebendgeburten von 1966 bis 1993 für die USA 

dargestellt sind (Abb. 1).
21

  

ergibt sich Folgendes: Im Jahr 1968 betrug die Bevölkerung der USA 200,7 Millionen 

Einwohner
22

,  

Im selben Jahr gab es in den USA 3,5 Millionen Lebendgeburten.
23

  

„Medscape“ hin (Abb. 2), in dem die absoluten Zahlen der CRS-Krankheitsfälle in den USA von 

1969 bis 2005 aufgelistet sind.
24

  

Die Sterbefälle der Röteln-Epidemie von 1964/1965 

und vor dem Beginn der Impfungen – stellten Röteln mit nur acht Todesfällen bei 186,5 Millionen 

Einwohnern
 
in den USA bereits keine nennenswerte Bedrohung mehr dar.

25
 Erst im Jahr 1969 

wurde die Röteln-Impfung in den USA eingeführt.
7
  

Es ist zwar durchaus richtig, dass auf dem Höhepunkt der damaligen Röteln-Epidemie in den 

USA im Jahr 1964 mit 53 Röteln-Sterbefällen
26

  

Im Jahr 1965 wurden wieder nur noch 16 Röteln-Sterbefälle registriert,
27

 das sind exakt genauso 

wenige Fälle wie im Jahr 1963 vor der Epidemie.
28

 Und im Jahr 1966 gab es nur noch 12 Röteln-

Todesfälle.
29

 Ebenfalls ist zu beachten, dass Im Jahr 1975, also sechs Jahre, nachdem die Röteln-

Impfung eingeführt worden war, dennoch über 20 Röteln-Sterbefälle registriert wurden.
24,30

 

Im Jahr 1982 – das sind 13 Jahre nach der Einführung der Röteln-Impfung – wurden offiziell in den 

„Vital Statistics of the United States“ noch immer vier Röteln-Sterbefälle registriert.
31

 Auffällig ist, 

dass im Jahr 1990 acht Röteln-Sterbefälle verzeichnet wurden,
32
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